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 gestapelt , so beginnt die Siederei . 1000 Liter WasserdenindemgroßenKesselmit2000Pfd.RohzuckersammengekochtunddaraufbehufsReinigungdurchgroße,weißeTüchergedrückt.EineMengeSchmutzundteilewerdendadurchausgeschieden.SiefindentrocknetVerwendungalsFeuerung.DerreineSaftwirddannzudickemBreigekocht,umständlichindeneingemauerteuGefäßen,diewirvornaufdemBildesehen,abgekühltundinHenkeltöpfennachderkammergetragen.

 Die zeigte man uns nur ungern , denn kastenloseEuropäerdürfensieeigentlichnichtbetreten,weilstrengeHindusdaranAnstoßnehmenkönnten.DochZuredenhalf,derdämmerigeRaumöffnetesichuns.InlangenReihenstandenhierfaßähnlicheirdeneGefäßemitgemZuckergefüllt.Manvermischtihnhierinmit

Siwar , einer Sumpfpflanze ( Vallisneria octandra ) , damiterweißwerde,undläßtihn15TagezumAbklärenstehen.

 Die Gefäße haben im Boden ein kleines , mit einerPalmenmattebedecktesLoch,auswelchemsichsamderSirupausscheidet.Mankochtdiesennocheinmal,umnochZuckerzweiterGüteausihmzu

 winnen ; den Rest kaufen die Schnaps - undkanten.

 Den abgeklärten Zucker bringt man zum Schluß ineinweites,steinernesBeckenunterfreiemHimmel.DieSonnebleichtihnhiernochschneeigweiß,undbrauneMännertretenihnmitihrenFüßenfein.Jetztisterfertigundkannweiterwandern.WiedermußderOchsekommen.DiesmalistseineLastwertvoller,dennderfertigeZuckerkostetproOchse45Rupien,nachunsererRechnungetwa16Pfg.dasPfundimEngrospreise.ErwirdnunzumZuckerbäckerindieStadtgebracht.Abb.7führtunsvordessenLaden,deraneinerlebtenStraßeaufderVerandadeseinfachenHausesliegt.WashierausdemZucker,dessenEntstehungwirverfolgthaben,gewordenist,zeigtdieAbbildungmitgroßerDeutlichkeit,undfürdieBekömmlichkeitderWare

ist der rundliche Verkäufer selbst der beste Beweis . SiewirdauchebensoschnellverkauftwieinDeutschlanddiewarmenSemmeln,dennderHindukannsiemitgutemGewissenessen.Weißerdoch,daßsieausZuckerbesteht,denstrenggläubigeBauernaufgebrachteWeiseohneZusatzvontierischenSubstanzenhergestellthaben.

 . 7 . Laden eines indischen Zuckerbäckers .

Was haben die amerikanischen Indianer für die Kulturgeleistet?

 Diese Frage stellt sich der verdiente und vielseitigeamerikanischeEthnologeAlexanderF.ChamberlainindenProceedingsoftheAmericanAntiquarianSociety,tober1903.EroffenbartsichalswarmerFreundderhäute,weistmitNachdruckvielihnengetanesUnrechtzuiückundsuchtnachMöglichkeitdieRollezuvergrößern,diesieinderGesamtkulturderMenschheitgespielthaben.Freilich,vongroßenGeistestaten,vonhöhererKulturistkaumieRede,zumalwennessichumdieIndianerNordameriashandelt,welchedenHauptinhaltderAbhandlungausmachen.IndessenwerdenauchdiealtenvorgeschrittenenKulturvölkerMexikosundPerusgelegentlichherangezogen,undnamen-liehsindauchdieNaturprodukte,welchedasLandAmen

der Welt schenkte , herab bis auf das Abführmittel Sagrada ,aufdasKontoderIndianergesetztworden.

 Chamberlain deckt indessen vieles auf , was übersehenwurde,undesistvonEelang,seinenAusführungenhierimkurzenAuszugezufolgenunddamitbeizutragenzueinergerechtenWürdigungderIndianer,vondenendashäßlicheWortgeprägtwurde:TheonlygoodIndianisadeadIndian.AberdieWeltisttrotzdemihnenvielesschuldig,undnächsthatdieenglischeSpracheihnenmancheszudanken.DaßindenVereinigtenStaatenvieleOrtsbezeichnungenaufdieursprünglichenEesitzerdesLandeszurückgehen,istnurnatürlich,aberauchanderweitigeBezeichnungensindnischenUrsprungs,seiesnun,daßsievonNord-oderamerikanernstammen.Soz.B.Alpaka,Kannibale,Kanoe,Guano,Hängematte(vonhammokangeglichen),Jalappe,Mais,Llama,Mahagoni,Opossum,Puma,Tapir,Tomahawk,Tomate,


